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Offener Treff als neuer sozialer Raum 

•! Partizipation als wesentliches Element von Integration - dafür  
braucht es Gelegenheitsstrukturen 

•! Zwischen Privatheit und Öffentlichkeit - ein neuer halböffentlicher 
Raum als Gestaltungsrahmen zur Aktivierung der eigenen 
Aktivitätspotenziale 

•! Kristallisationspunkt für Mischungen von sozialen und kulturellen 
Aktivitäten im Stadtteil und in der Region, die Generationen auf  
vielfältige Weise miteinander in Kontakt bringen 
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Der Offene Treff ist 

•! das Herzstück und konstitutives Merkmal im Mehrgenerationenhaus 
  
•! täglich geöffnet, von früh bis spät für alle Menschen – Jung und 
      Alt  

 

•! für Menschen mit unterschiedlichen kulturellen, sprachlichen, religiösen 
Hintergründen 

 
•!  für bildungsgewohnte und bildungsferne Menschen 
 
•!  für gesunde und kranke  Menschen 
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Der Offene Treff ist 

•!  ein Ort der Begegnung mit vielen verschiedenen  
     Aktivitäten 
 

•! ein Ort mit einladender Atmosphäre für Jung und Alt 

•! ein Ort mit sozial kompetenten Gastgeberinnen und 
     Gastgebern, die kontaktfreudig sind und Zeit haben 
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Warum ist der Offene Treff so wichtig? 

•! als Türöffner im Sinne eines niedrigschwelligen Zugangs, auch für  
Menschen die  sich von Vereinen, etc. nicht angesprochen fühlen 

 
•! als Testfeld für neue Angebote 

•! als der Ort, um sich über Angebote zu informieren und informiert zu 
werden 

•! als Treffpunkt der verschiedenen Generationen 

•! als Ort, an dem die Bedürfnisse der Besucherinnen und 
     Besucher erfasst und passende Angebote dafür innerhalb und 
     außerhalb des MGH vermittelt werden können 
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Wichtige Bestandteile des Offenen Treffs 

•!  Essen: Mittagstisch, Frühstück Kaffee und Kuchen und Getränke 
•!  Kinderbetreuung, Spielecke, Hausaufgabenbetreuung 
•!  Beratung zu Hilfsangeboten, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen 

•!  Informationen über Selbsthilfegruppen vor Ort 
•!  Information über eigene Dienstleistungen oder die anderer Anbieter 

•!  Freizeitaktivitäten, z. B. basteln, singen, Erzählnachmittage  
•!  Beschäftigungsförderung: Einbezug von Freiwillig Engagierten und  
•!  Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Beschäftigungsmaßnahmen 

•!  Kulturelle Veranstaltungen wie Lesungen, Vernissagen, Konzerte  
•!  Generationenübergreifende Angebote,  wie zum Beispiel 
      Hausaufgabenhilfe von älteren Menschen für Schüler 
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Wie profitieren die Generationen 

2 

•!  Kleine Kinder: Betreuung, Spiel- und Förderangebote 
•!  Schulkinder: Mittagstisch, Hausaufgabenbetreuung  
•!  Jugendliche: Anlaufstelle, Möglichkeit, sich einzubringen und eigene 

•!   Kenntnisse weiterzugeben 
•!  Erwachsene: Austausch, Kinderbetreuung, Dienstleistungen 

•!  Seniorinnen und Senioren: Kontakt und Austausch,  
•!   Dienstleistungen, Möglichkeit, sich aktiv einzubringen 
•!  Ältere und Hochbetagte mit Hilfebedarf: Überwindung von Isolation, 

•!   Dienstleistungen 

 =>    Alle Generationen profitieren von Freizeitangeboten im Offenen 

      Treff 
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Anforderungen an das Personal 
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•!  Verbindliche Gastgeberinnen und Gastgeber mit Kontinuität sind eine 
      wichtige Voraussetzung dafür, dass der Offene Treff angenommen wird 
 
•!  Gepflegtes Äußeres, freundliches Wesen, gute Umgangsformen als 
      Voraussetzung der Gastgeberfunktion 
 
•!  Soziale Kompetenzen wie Kontaktfreudigkeit und  
      Einfühlungsvermögen 
 
•!  Vielfältige Alltagskompetenzen, um unterschiedlichste Aufgaben 
      bewältigen zu können 
 
•!  Wissen über das MGH und seine Philosophie sowie über dessen 

      Angebote, um Besucherinnen und Besucher informieren und beraten 
      zu können 
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Möglichkeiten des Personaleinsatzes 

•!  Freiwilligenengagement: vielfältige Aufgaben, vielseitige 
      Möglichkeiten des Kompetenzerwerbs 
 
•!  Einbezug von jungen Menschen: Praktika, Schülerfirmen, 
      Sozialstunden, freiwillige Tätigkeit 
 
•!  Viele Möglichkeiten der Beschäftigungsförderung durch 
       Arbeitsförderungsprogramme 

 
=>   Viele Tätigkeiten im offenen Treff können ein Sprungbrett in die 
      Berufstätigkeit bzw. in den Wiedereinstieg sein  
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Rechtliches: Was ist zu klären? 

•! Auflagen zum Umgang mit Lebensmitteln: Hygieneschulung für das 
Personal, Auflagen für die Küche 

•! Organisatorische und steuerliche Voraussetzungen für den 
     Verkauf von Speisen und Getränken:  Zweckbetrieb im Rahmen 
     eines gemeinnützigen Vereins (verminderter Steuersatz von 7%) oder 

     wirtschaftlicher Geschäftsbereich (19%) 
 

•! Auflagen für Kinderbetreuung: Diese sind je nach Angebot (mit Eltern, 
während die Eltern im Haus sind oder ohne Eltern) und nach Bundesland 
sehr unterschiedlich 

  

•! Rahmenbedingungen zur Finanzierung von Seniorenbetreuung 
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